




[image: Logo des Robert Koch-Institut][image: Logo des Robert Koch-Institut]



Umschalten der Navigation


Publikationsserver des Robert Koch-Institutsedoc





de|en


























Publikation anzeigen 
	
edoc Startseite

	
Artikel in Fachzeitschriften

	
Journal of Health Monitoring

	
Publikation anzeigen





	
edoc Startseite

	
Artikel in Fachzeitschriften

	
Journal of Health Monitoring

	Publikation anzeigen













JavaScript is disabled for your browser. Some features of this site may not work without it.











Gesamter edoc-ServerBereiche & SammlungenTitelAutorSchlagwortDiese SammlungTitelAutorSchlagwort



PublizierenEinloggenRegistrierenHilfe









StatistikNutzungsstatistik










Gesamter edoc-ServerBereiche & SammlungenTitelAutorSchlagwortDiese SammlungTitelAutorSchlagwort



PublizierenEinloggenRegistrierenHilfe









StatistikNutzungsstatistik
























Publikation anzeigen 
	
edoc Startseite

	
Artikel in Fachzeitschriften

	
Journal of Health Monitoring

	
Publikation anzeigen





	
edoc Startseite

	
Artikel in Fachzeitschriften

	
Journal of Health Monitoring

	Publikation anzeigen













Hinweis

Dies ist nicht die aktuellste Version von dieser Publikation. Die aktuellste Version finden Sie unter: https://edoc.rki.de/handle/176904/2490.2










2016-12-14Zeitschriftenartikel
                                DOI:
                                10.17886/RKI-GBE-2016-034





Folatversorgung in Deutschland




Mensink, Gert

Weißenborn, Anke

Richter, Almut




Folat ist wichtig für die Zellteilung und somit für das Wachstum und die Entwicklung des Körpers. Zur Einschätzung  der Versorgungslage in der Bevölkerung können im Serum gemessene Folatkonzentrationen herangezogen  werden. Der Median des Serumfolats liegt für Erwachsene im Alter von 18 bis 79 Jahren bei 7,5 ng/ml (für Frauen  bei 7,9 ng/ml, für Männer bei 7,2 ng/ml). Etwa 86 % der erwachsenen Bevölkerung in Deutschland sind adäquat  mit Folat versorgt. In höheren Altersgruppen sowie bei Personen mit hohem sozioökonomischen Status konnten  höhere Folatkonzentrationen beobachtet werden. Für Frauen im gebärfähigen Alter empfiehlt die Weltgesundheitsorganisation  zur Prävention von embryonalen Fehlbildungen deutlich höhere Folatkonzentrationen. Diese Konzentrationen  werden von der Mehrheit der Frauen nicht erreicht.
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